
Die Kartoffel war zur Zeit Jesu im heiligen Land noch unbekannt. Sonst hätte Jesu
vielleicht eines seiner Gleichnisse mit ihr gefüllt. Dann würde Johannes 12, 24 vielleicht so
lauten: „Wenn die Mutterknolle nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt sie allein; wenn
sie aber erstirbt bringt sie viel Frucht.“ Dieser Vers ist in der Weizenkornvariante übrigens
in der evangelischen Kirche der Wochenspruch für den Sonntag Lätare, dem
Freudensonntag mitten in der Passionszeit.

Ich erinnere mich gerne an das Kartoffelsetzen auf dem Acker meiner Großeltern. Für die
Erwachsenen war es sicher viel Arbeit, das Feld umzugraben, Furchen zu ziehen und
nachher anzuhäufeln. Für mich als kleines Kind war es eine Freude, zusammen mit Eltern,
Großeltern und Geschwistern zu arbeiten. Besonders schön fand ich, dass ich oft die
Kartoffeln in die Erde legen durfte – natürlich genau auf den Abstand achtend. 

Es war für mich irgendwie eine feierliche und geheimnisvolle Tätigkeit: Dieses Loslassen in
dem Wissen, daraus wird mehr, etwas Größeres, Neues. Da verwandelt sich etwas, gerade
weil es stirbt. Bis heute liebe ich Gartenarbeit, die Hände voller Erde zu haben und etwa
an einem grau-kalten Herbsttag Blumenzwiebeln einzugraben. 

Inzwischen habe ich eine Formulierung für dieses Gefühl vom großelterlichen
Kartoffelacker gefunden: „Ich werfe mein Herz voraus.“ Es ist für mich zugleich ein
Ausdruck für meinen Glauben und meine Hoffnung: Ich werfe mein Herz voraus im April
auf die Ernte Monate später, in der Passionszeit auf Ostern! Ich werfe mein Herz voraus
auf die Auferstehung, neues Leben, Gottes Reich! Dazu gehört die Arbeit, ist es nötig, sich
die Hände schmutzig zu machen, im wahrsten Sinne des Wortes zu ackern. Aber es ist
zugleich Hoffnung und Freude. Deshalb ist der Bibelvers so gut gewählt für den
Freudensonntag in der Passionszeit: „Wenn die Mutterknolle nicht in die Erde kommt und
erstirbt….“
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Herz voraus
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